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Zahlungskarten weg – was tun? 

 
Frankfurt, 2. Oktober 2019 – Es gehört zu den Schreckmomenten im Alltag:  

Der Geldbeutel ist weg! Nicht lange suchen, sondern rasch handeln lautet jetzt die 

Devise. Je schneller die Zahlungskarten gesperrt werden, desto geringer ist das 

Risiko, dass unberechtigte Dritte die Karten zum Geldabheben oder Bezahlen 

nutzen. Eine Kartensperrung für girocards und die meisten Kreditkarten ist rund 

um die Uhr über den Sperr-Notruf 116 116* möglich. Am besten die Rufnummer 

für den Notfall im Handy speichern und sicherheitshalber den SOS-Infopass 

ausdrucken und getrennt vom Geldbeutel aufbewahren. Dieser enthält die 

wichtigsten Sperr-Rufnummern und kann durch persönliche Informationen wie 

IBAN oder Kartennummer ergänzt werden. Alternativ gibt es die Sperr-App  

116 116: Hier können die Daten der Zahlungskarten gespeichert und girocards 

direkt aus der App gesperrt werden. Bei Diebstahl sollte auch Anzeige bei der 

Polizei erstattet werden. Diese veranlasst zusätzlich die Sperre des Lastschrift-

verfahrens per Unterschrift, um unbefugte Abbuchungen zu verhindern. 

 
* Sperr-Notruf 116 116 aus Deutschland kostenfrei. Aus dem Ausland mit jeweiliger Landesvorwahl von  
   Deutschland vorweg (meist +49). Sollte der Sperr-Notruf in seltenen Fällen aus dem Ausland nicht geroutet 
   werden können, gibt es alternativ die Rufnummer +49 (0) 30 4050 4050; Gebühren für Anrufe aus dem 
   Ausland abhängig vom ausländischen Anbieter/Netzbetreiber. 

 

 
Weitere Tipps zum richtigen Umgang mit Karte und PIN hat die EURO Kartensysteme GmbH in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Kreditwirtschaft im Internetportal www.kartensicherheit.de 
zusammengestellt. Hier finden Verbraucher viele interessante Informationen zu bargeldlosen 
Zahlungsmitteln und einen SOS-Infopass mit den wichtigsten Sperrnummern für den Notfall als 
Download. 
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